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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Hauptausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

31.05.2007 
Beginn 

18:13 Uhr 
Ende 

20:25 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
Frech, Paul    
Hannuschka, Lutz    
Hens, Bernd    
Kampschulte, Matthias    
Rüttershoff, Heinz-Joachim    
Zeilert, Hans-Jürgen    
Philipp, Gerd    
Schier, Peter    
Stobbe, Jochen    
Weidner, Heike abwesend TOP A 1 Mitteilungen 

und ab TOP B 2 
Vertragsangelegenheiten 

Gießwein, Brigitta    
Gießwein, Marcel    
Siepmann, Ernst Walter    
Schwunk, Michael    
 
Vorsitzender 
Steinrücke, Jürgen Dr.    
 
stellv. Vorsitzender 
Dresen, Günther    
 
stellv. Vorsitzende 
Sartor, Christiane    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der TBS AÖR 
Flocke, Markus    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Dowidat, Christa    
Esser, Meinhard    
Fischer, Rudolf    
Graff, Uwe    
Guthier, Wilfried    
Kaltenbach, Rosemarie    
Kuss, Jürgen    
Neuburg, Hanspeter    
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Voß, Jürgen    
 
Schriftführer/in 
Heringhaus, Petra    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
Feltkamp, Marta Vertretung durch Herr Rippa 
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Zu Beginn der Sitzung stellt der Vorsitzende/Bürgermeister fest, dass der 
Ausschuss/Rat ordnungsgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

26.04.07 
   

 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Hauptausschuss und 

Verwaltung 
   

 
 
3 Mitteilungen    
 
 
4 Änderung der Besetzung von Ausschüssen und weiterer 

Gremien 
094/2007 

 
 
5 Bebauungsplan Nr. 78 "Haßlinghauser Staße" 

Abwägung und Beschlussfassung aus der öffentlichen 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB 

082/2007 

 
 
6 21. Flächennutzungsplanänderung (Bereich 

Haßlinghauser Straße) 
1. Abwägung und Beschlussfassung über die 
Anregungen aus der öffentlichen Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB 
2. Beschlussfassung 

083/2007 

 
 
7 24. FNP Änderung im Bereich Talstraße, Baumarkt - 

Offenlage gem. § 3 (2) BauGB 
065/2007 

 
 
8 Mündlicher Finanzbericht    
 
 
9 Einführung des Neuen Kommunalen 

Finanzmanagements  
Abstimmung von Produkten 

092/2007 

 
 
10 Einführung des Neuen Kommunalen 

Finanzmanagements  
Abstimmung des Produktplanes der Stadt Schwelm 

093/2007 

 
 
11 Erlass einer Satzung über die Festsetzung der 099/2007 
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Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer in der 
Stadt Schwelm (Änderungssatzung) 

 
 
12 Öffentlich - rechtlicher Vertrag zwischen dem Ennepe - 

Ruhr- Kreis und den kreisangehörigen Städten zur 
Abdeckung von aufgelaufenen Altfehlbeträgen 

098/2007 

 
 
13 Entwurf des Schulentwicklungsplanes der Stadt 

Schwelm 
067/2007 

 
 
13.1 Entwurf des Schulentwicklungsplanes der Stadt 

Schwelm - Antrag der FDP- 
067/2007/1 

 
 
14 Kinder- und Jugendförderplan der Stadt Schwelm 070/2007 
 
 
15 Trägerschaft und Beitragsregelung für die Betreuung 

"Acht bis dreizehn" sowie Festsetzung des 
Verpflegungskostenbeitrages für die offenen 
Ganztagsgrundschulen in Trägerschaft der Stadt 

085/2007 

 
 
15.1 Trägerschaft und Beitragsregelung für die Betreuung 

"Acht bis dreizehn" sowie Festsetzung des 
Verpflegungskostenbeitrages für die offenen 
Ganztagsgrundschulen in Trägerschaft der Stadt; hier: 
Vorübergehende Herabsetzung des Elternbeitrages 

085/2007/1 
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Der Bürgermeister bittet, die Tagesordnung um folgende Punkte zu erweitern: 
TOP A 13.1 Ergänzungsvorlage 067/2007/1  

Entwurf des Schulentwicklungsplanes der Stadt Schwelm  (FDP-
Antrag)  

TOP A 15.1 Ergänzungsvorlage 085/2007/1 
Trägerschaft und Beitragsregelung für die Betreuung "Acht bis 
dreizehn" sowie Festsetzung des Verpflegungskostenbeitrages für die 
offenen Ganztagsgrundschulen in Trägerschaft der Stadt 

  hier: Vorübergehende Herabsetzung des Elternbeitrages 
 
Die Tagesordnungspunkte A 5 und A 6 sollen getauscht werden. 
Richtig : A 5 Vorl.Nr.: 083/2007 Bebauungsplan Nr. 78 "Haßlinghauser Staße" 
 
und        A 6 Vorl-Nr.: 082/2007 21. Flächennutzungsplanänderung (Bereich           

Haßlinghauser Straße)    
         

 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

26.04.07 
   

 
  
 
Die Niederschrift vom 26.04.07 wird genehmigt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Hauptausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Keine  
 
 
 
 
 
 
3 Mitteilungen    
 
Der Bürgermeister Dr. Steinrücke informiert die Ausschussmitglieder darüber, dass 
von den ausstehenden Beträgen in einem Abschlag 90% beglichen wurden und in 
der Ratssitzung am 14.06.07 der Entwurf eines Pachtvertrages mit der „Schwelmer 
Tafelfreuden GmbH“ für die Gastronomie im Martfeld vorgestellt wird. 
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Anschließend wird kontrovers über einen aktuell veröffentlichen Zeitungsartikel 
diskutiert, der falsche Angaben beinhaltet. Herr Dr. Steinrücke stellt klar, dass die 
dort genannte Zahl der Außenstände von 200.000€ falsch ist und der Betrag unter 
100.000€ gelegen habe.  
 
Der 1. Beigeordnete Herr Voß berichtet, dass sich die Umsetzung des Konzeptes 
„Offene Ganztagsgrundschulen“ (OGS) verzögere und deshalb in Abstimmung mit 
den beiden Vorsitzenden die gemeinsame Sitzung des Jugendhilfe- und 
Schulausschusses am 18.06.07 nicht stattfinde. 
Er informiert auch darüber, dass er voraussichtlich nicht selbst an der Sitzung des 
Aufsichtsrates ab 14.00 Uhr und der Gesellschafterversammlung ab 16.00 Uhr  der 
VER am 12.06.07 teilnehmen könne, da ab 17.00 Uhr  der Kulturausschuss tage. 
 
   
 
 
 
 
 
 
4 Änderung der Besetzung von Ausschüssen und weiterer 

Gremien 
094/2007 

 
 
Die in der Vorlage Nr. 094/2007 vorgeschlagene Änderung von 
Ausschussbesetzungen sowie die Änderung der Besetzung im Verwaltungsrat der 
Technischen Betriebe Schwelm und im Verwaltungsrat der Städtischen Sparkasse 
zu Schwelm werden beschlossen. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
5 Bebauungsplan Nr. 78 "Haßlinghauser Staße" 

Abwägung und Beschlussfassung aus der öffentlichen 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB 

082/2007 

 
 Herr Dr. Steinrücke weist  darauf hin, dass bei der ergänzenden nichtöffentlichen 
SV Nr. 082/2007/1 die Anlage 3  die Ziffer „4“ erhalten muss  und die Anlage 4 die 
Ziffer „3“. 
 
 
1. Die während der Beteiligung der Öffentlichkeit  (öffentliche Auslegung für die Dauer eines 
Monats) gem. § 3 Abs. 2 BauGB vorgetragenen Anregungen werden wie folgt behandelt. 
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Der Anregung des Bürgers/ der Bürgerin Nr. 1 ( s. dazu nichtöffentliche Vorlage Nr. 
082/2007/1) wird nicht gefolgt. 
Der Anregung des Bürgers/ der Bürgerin Nr. 2, ( s. dazu nichtöffentliche Vorlage Nr. 
082/2007/) wird gefolgt, das Geh-. Fahr- und Leitungsrecht wird redaktionell eingefügt. 
Der Anregung des Bürgers/ der Bürgerin Nr. 3 ( s. dazu nichtöffentliche Vorlage Nr. 
082/2007/1) wird nicht gefolgt. 
Der Anregung des Bürgers/ der Bürgerin Nr. 4, ( s. dazu nichtöffentliche Vorlage Nr. 
082/2007/1) wird gefolgt, das Geh-. Fahr- und Leitungsrecht wird redaktionell eingefügt. 
Der Anregung des Bürgers/ der Bürgerin Nr. 5 ( s. dazu nichtöffentliche Vorlage Nr. 
082/2007/1) wird nicht gefolgt. 
 
2. Gemäß § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches  (BauGB) vom 23. September 2004 (BGBl. S. 
2414) in der zur Zeit gültigen Fassung sowie der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) vom 14. Juli 1994 (GV NW S.666) in der zur Zeit 
gültigen Fassung wird der Bebauungsplan Nr. 78 „Haßlinghauser Straße“ der Stadt Schwelm 
als Satzung und die zugehörige Begründung vom 02. Mai 2007 beschlossen. 
Das Plangebiet beinhaltet die Flurstücke der Gemarkung Schwelm, Flur 5, Flurstücke 57, 58, 
198, 202,, 260 tlw., 262, 263, 264, 265,342 tlw., 389 tlw., 418 tlw. 422, 423, 426 tlw., 429 
tlw., 430, 431  
Die zusammenfassende Erklärung gemäß §10 Abs. 4 BauGB ist den Planunterlagen zur 
Einsichtnahme gemäß § 10 Abs. 3 BauGB beizufügen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
6 21. Flächennutzungsplanänderung (Bereich 

Haßlinghauser Straße) 
1. Abwägung und Beschlussfassung über die 
Anregungen aus der öffentlichen Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB 
2. Beschlussfassung 

083/2007 

 
 
1.Es wird zur Kenntnis genommen, dass im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB keine Anregungen eingegangen sind. 
2. Die 21. Flächennutzungsplanänderung (Bereich Haßlinghauser Straße) und der 
zugehörige Erläuterungsbericht wird beschlossen. 
 
 
 

 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
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7 24. FNP Änderung im Bereich Talstraße, Baumarkt - 

Offenlage gem. § 3 (2) BauGB 
065/2007 

 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die 24. Flächennutzungsplanänderung die Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 (2) BauGB vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), in der zur Zeit 
gültigen Fassung durchzuführen. Die Änderung mit der dazugehörigen Entwurfsbegründung 
ist für die Dauer eines Monats im Fachbereich 5 Planung.Bauordnung öffentlich auszulegen.  

 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 16 
 dagegen: 1 
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
8 Mündlicher Finanzbericht    
 
Herr Voß weist auf die ausgelegten Unterlagen hin. Ergänzend informiert er darüber, 
dass nach dem Etatbeschluss vom 24.05.07 der Kreditantrag für 2007 am 25.05.07 
erneut vorgelegt und bereits am 29.05.07 befürwortend an die obere 
Aufsichtsbehörde weitergeleitet wurde; Antwort stehe noch aus.  
Sollte der erhöhte Kreditbetrag nicht genehmigt werden, müsse noch eine 
Abstimmung über die dann notwendigen Einschränkungen erfolgen. Vorschläge 
hierzu seien von der Verwaltung vorgelegt worden.  
Die Auswirkungen  aus der Steuerschätzung Mai 2007 dürften nach bisher möglicher 
erster Auswertung insbesondere bei den Anteilen an der Einkommen- und 
Körperschaftssteuer Mehreinnahmen erwarten lassen.  
 
Der mündliche Finanzbericht wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
9 Einführung des Neuen Kommunalen 

Finanzmanagements  
Abstimmung von Produkten 

092/2007 

 
Zu den Produktstrukturen werden verschiedene Fragen bezüglich Zuordnungen oder 
Darstellungen einzelner Produkte gestellt bzw. Anregungen gemacht.  Herr Gießwein 
bemängelt, dass das Produkt „Gender“ nicht enthalten ist und er das 
Energiemanagement als eigenes Produkt sieht. Außerdem sieht er keine Linie in den 
Produktbeschreibungen.  
Herr Bürgermeister Dr. Steinrücke erläutert, dass die Ausführlichkeit der einzelnen 
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Produktbeschreibungen nichts mit deren Gewichtigkeit zu tun hat. Zu dem Thema 
„Gender“ will er sich in der nächsten Ratsitzung äußern. 
Er widerspricht der Anregung von Herrn Siepmann, dass die Produkte Organisation 
und Datenverarbeitung zusammengefasst werden müssten.  
Herr Voß erklärt, dass der Produktplan im Laufe der Zeit fortgeschrieben werde. Es 
müsse auch bedacht werden, dass alle Produkte auch bebucht werden müssten.  
 
 
Den in der Anlage enthaltenen Produktstrukturen in den Produktbereichen  
 

01 „Innere Verwaltung“ 
15 „ Wirtschaft und Tourismus“ 
16 „Allgemeine Finanzwirtschaft“ 

 
wird zugestimmt.  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen: 2 
 

 
 
 
10 Einführung des Neuen Kommunalen 

Finanzmanagements  
Abstimmung des Produktplanes der Stadt Schwelm 

093/2007 

 
Herr Voß weist auf weitere Änderungen in dem Produktplan hin, der in der 
aktualisierten Fassung den Fraktionen zugemailt wird. Mögliche weitere 
Änderungswünsche der Fachausschüsse werden noch umgesetzt.  
 
Der Produktplan der Stadt Schwelm in der Fassung vom 08.05.2007 mit  den 
vorgetragenen Änderungen wird beschlossen.  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: 15 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen: 2 
 

 
 
 
11 Erlass einer Satzung über die Festsetzung der 

Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer in der 
Stadt Schwelm (Änderungssatzung) 

099/2007 
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Die Änderungssatzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und 
Gewerbesteuer in der Stadt Schwelm wird entsprechend dem der Vorlage  Nr. 
099/2007 beigefügten Entwurf beschlossen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 15 
 dagegen: 2 
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
12 Öffentlich - rechtlicher Vertrag zwischen dem Ennepe - 

Ruhr- Kreis und den kreisangehörigen Städten zur 
Abdeckung von aufgelaufenen Altfehlbeträgen 

098/2007 

 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, den in der Anlage beigefügten Entwurf eines 
öffentlich – rechtlichen Vertrages zwischen dem Ennepe – Ruhr – Kreis und den 
kreisangehörigen Städten zur Abdeckung von aufgelaufenen Altfehlbeträgen des 
Ennepe – Ruhr – Kreises zu unterzeichnen. 
Voraussetzung hierfür ist eine entsprechende Beschlussfassung des Kreistages des 
Ennepe – Ruhr – Kreises. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X  
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
13 Entwurf des Schulentwicklungsplanes der Stadt 

Schwelm 
067/2007 

 
 
(nach Beschluss des Schulausschusses vom 23.05.07 abweichend vom 
Beschlussvorschlag 067/07 geänderter Beschluss) 
 
  
Ab dem Schuljahr 09/10 wird in der Stadt Schwelm wegen rückläufiger 
Schülerzahlen nur noch eine Hauptschule vorgehalten. Über die notwendigen 
schulorganisatorischen Maßnahmen gemäß §§ 80 ff Schulgesetz einschließlich der 
Standortfrage soll im Herbst 2007 entschieden werden.  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  



  30.09.2015 
  Seite: 11/12 

 

 
 
 
13.1 Entwurf des Schulentwicklungsplanes der Stadt 

Schwelm - Antrag der FDP- 
067/2007/1 

 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 1 
 dagegen: 15 
 Enthaltungen: 1 
 

 
 
 
14 Kinder- und Jugendförderplan der Stadt Schwelm 070/2007 
 
 
 
Der Rat der Stadt Schwelm beschließt den als Anlage beigefügten Kinder- und 
Jugendförderplan Stadt Schwelm 2007 – 2009.  
 
 
 
 
 
 
15 Trägerschaft und Beitragsregelung für die Betreuung 

"Acht bis dreizehn" sowie Festsetzung des 
Verpflegungskostenbeitrages für die offenen 
Ganztagsgrundschulen in Trägerschaft der Stadt 

085/2007 

 
Herr Voß verweist auf die Tischvorlage der Verwaltung.   
 
 
1. Die Stadt Schwelm übernimmt die Trägerschaft für das Betreuungsangebot „Acht 

bis dreizehn“ an der Grundschule Westfalendamm und der Kath. Grundschule 
Südstraße mit Beginn des Schuljahres 2007 / 2008 mit jeweils 20 Kindern. 

2. Für das Betreuungsangebot „Acht bis dreizehn“ an der Grundschule 
Westfalendamm und der Kath. Grundschule Südstraße sollen die Eltern 
monatlich einen Beitrag von 50,-- € pro Kind zahlen. 

3. Der Verpflegungskostenbeitrag für das Mittagessen in den Gruppen der offenen 
Ganztagsgrundschulen wird in Anlehnung an das vorhandene Verfahren für die 
städt. Tageseinrichtungen für Kinder von den Eltern erhoben.  

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
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15.1 Trägerschaft und Beitragsregelung für die Betreuung 

"Acht bis dreizehn" sowie Festsetzung des 
Verpflegungskostenbeitrages für die offenen 
Ganztagsgrundschulen in Trägerschaft der Stadt; hier: 
Vorübergehende Herabsetzung des Elternbeitrages 

085/2007/1 

 
 
 
 
4. Der Elternbeitrag für die Offene Ganztagsgrundschule an den Schulen 

Westfalendamm und Südstraße wird für die Monate August und September 2007 
um 50% herabgesetzt.   

5. Der Verpflegungskostenbeitrag für das Mittagessen in den Gruppen der offenen 
Ganztagsgrundschulen wird wie vorgesehen erhoben. 

6. Für das Betreuungsangebot „Acht bis dreizehn“ an der Grundschule 
Westfalendamm und der Kath. Grundschule Südstraße soll der Beitrag für die 
Monate August und September 2007 auf 25,- € pro Monat und Kind festgesetzt 
werden. 

 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 12 der Sitzungsniederschrift  vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, den 13.06.07  Die Schriftführerin 

gez. Petra Heringhaus  
Der Bürgermeister 
gez. Dr. Steinrücke 
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